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Mit Google Ads zum Erfolg: Strategien
für lokale Handwerksbetriebe

Entdecken Sie die besten Google Ads-Strategien für lokale
Handwerksbetriebe mit Max Winkler von der W&amp;S

Epic GmbH. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Sichtbarkeit erhöhen,
qualifizierte Anfragen generieren und zum Marktführer in
Ihrer Region werden. Jetzt informieren und erfolgreich im

digitalen Marketing durchstarten!

In der heutigen, schnelllebigen digitalen Welt zählt jede Anzeige!
Handwerksbetriebe stehen vor einer riesigen Herausforderung,
denn ohne die richtige Marketingstrategie sind sie schnell aus
dem Rennen. Max Winkler, ein Pionier auf dem Gebiet der Online-
Werbung und Geschäftsführer der W&S Epic GmbH, hat sich
dazu verschrieben, diese Unternehmen ins Rampenlicht zu
rücken. Mit genialen Google-Ads-Strategien macht er
Handwerksbetriebe zu Marktführern in ihrer Branche!

Die Realität ist so simpel wie erschreckend: Wer nicht sichtbar
ist, der verliert auch! Genauer gesagt: Ohne Google Ads bleiben



viele potenzielle Kunden, die nach Dienstleistungen suchen,
unentdeckt. „Viele Handwerksbetriebe verschenken mit der
Nichtnutzung von Google Ads ihr Kundenpotential an die
Konkurrenz“, warnt Max Winkler eindringlich. Die Lösung liegt in
einer ausgeklügelten Strategie, die genau auf die Ziele und
Bedürfnisse der Zielgruppe abgestimmt ist.

Der Schlüssel zum Erfolg: Gut abgestimmte
Kampagnen

Ein gutes Google-Ads-Paket besteht aus mehr als nur ein paar
netten Worten in einer Anzeige. Max Winkler hebt hervor:
„Anzeige, Keywords und Landingpage müssen optimal
aufeinander abgestimmt sein.“ Nur wenn diese Elemente
harmonieren, kann die zielgerichtete Ansprache der richtigen
Kunden tatsächlich gelingen.

Doch was bedeutet das konkret? Vor dem Start einer Kampagne
müssen Handwerksbetriebe tief in die Wünsche ihrer Zielgruppe
eintauchen. Welche Begriffe suchen potenzielle Kunden? Was
sind ihre brennendsten Probleme? Wer diese Fragen nicht
beantwortet, läuft Gefahr, seine Werbung ins Leere zu schicken.

Kostenfallen clever vermeiden!

In der Welt der Google Ads gibt es viele Tücken! Die Plattform
funktioniert nach dem Cost-per-Click-Prinzip, das heißt, man
bezahlt nur, wenn jemand auf die Anzeige klickt. Um keine
finanziellen bösen Überraschungen zu erleben, sollten
Handwerksbetriebe ein Tagesbudget festlegen und genau darauf
achten, welche Keywords sie verwenden. Effektive, spezialisierte
Keywords sind oft günstiger und wirkungsvoller als allgemeine
Begriffe.

Der Erfolg jeder Kampagne hängt auch vom sogenannten
Qualitätsfaktor ab. „Ein hoher Qualitätsfaktor sorgt für bessere
Platzierungen und geringere Kosten“, erklärt Winkler. Deshalb



sollten Anzeigeninhalte und Zielseiten auf die Erwartungen der
Benutzer abgestimmt sein. Es zahlt sich aus, wenn die
Informationen in der Anzeige relevant sind!

Das richtige Timing und geografische Ausrichtung sind ebenfalls
entscheidend. Zeigt eine Anzeige zum passenden Zeitpunkt und
in der richtigen Region Wirkung? Max Winkler rät dazu, die
Kampagnen geografisch einzugrenzen, damit potenzielle Kunden
im unmittelbaren Umfeld angesprochen werden und somit nur
die richtigen Personen die Werbung zu Gesicht bekommen.

Ein weiteres Schlüsselelement sind Anzeigenerweiterungen.
Durch den Zusatz von Standort oder Telefonnummer erhöhen
sich die Chancen, dass Interessenten auf die Anzeigen klicken.
Es ist nicht nur eine Frage der Sichtbarkeit, sondern der
Relevanz!

Wenn Handwerksbetriebe diese Strategien konsequent
anwenden, stellen sie sicher, dass Google Ads nicht nur Klicks
generiert, sondern echte qualifizierte Anfragen für ihr
Unternehmen bringt. Die Frage ist nicht, ob Sie die Werbung
nutzen wollen – sondern: Sind Sie bereit, Ihr Geschäft ins
nächste Level zu heben?

Möchten Sie Ihr Unternehmen zur Nummer eins in Ihrer
Region machen und gleichzeitig für dauerhaftes
Markenbewusstsein sorgen? Dann nehmen Sie Kontakt
mit Max Winkler von der W&S Epic GmbH auf und
vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

 

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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